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Von RAAB

SBIIICI‘ „Geschichte der Päbstlichen Nuntien ıIn Deutschland“ stellte
I riedrich arl VO Moser 1788 eıne Radierung die Manhn, aut den
ersten Blick, eher als eıne Illustration Maler Miüllers „Schafschur“
deuten als ın diesem Werk erwarten könnte Fıne ruchtbare idyllische
Landschaft, W 1€e sS1e die Kunst des spaten Jahrhunderts SCrN dar-
stellte: 1m Vordergrund Hirten oder Landleute, Iriedlich damit be-
schäftigt, e1INe Reihe VO Schafen scheren. Fine Idylle möchte al
meınen un vielleicht ar Cc>S auch die Absicht des unbekannten
Illustrators, diesen Eindruck erwecken wWeNnn nıcht die für deutsche
Verhältnisse etiwas ungewöhnlichen üte der Hirten, SOWI1IE die Bild-
unterschrift: „DIC Vos 110 Vobis“ und der Titel des Buches solort ıIn
eıne ahz andere KRichtung wıesen, In der allein Cdie Deutung suchen
ıst. Damit aber Ja eın Zweifel ber die Absichten übrigbleibe, die 1ler
In Wort und Bild verfolgt werden, faßt S1Ee der Autor ı1n kräftiger
Sprache 1 Vorbericht InNnImMe „Vor länger denn eiınem Jahrtausend
drungen die Römer Iın Deutschland eın und brachten mıt ihre Legionen
und ÖOratoren, die Legionen wurden geschlagen und die Oratoren ent-
züngeltDie Gebührenordnung der Kölner Nuntiatur  unter Nuntius Carlo Bellisomi von 1784  Von HERIBERT RAAB  Seiner „Geschichte der Päbstlichen Nuntien in Deutschland“ stellte  Friedrich Karl von Moser 1788 eine Radierung voran, die man, auf den  ersten Blick, eher als eine Ilustration zu Maler Müllers „Schafschur“  deuten als in diesem Werk erwarten könnte *. Eine fruchtbare idyllische  Landschaft, so wie sie die Kunst des späten 18. Jahrhunderts gern dar-  stellte; im Vordergrund Hirten oder Landleute, friedlich damit be-  schäftigt, eine Reihe von Schafen zu scheren. Eine Idylle möchte man  meinen — und vielleicht war es auch die Absicht des unbekannten  Illustrators, diesen Eindruck zu erwecken —, wenn nicht die für deutsche  Verhältnisse etwas ungewöhnlichen Hüte der Hirten, sowie die Bild-  unterschrift: „Sic Vos non Vobis“ und der Titel des Buches sofort in  eine ganz andere Richtung wiesen, in der allein die Deutung zu suchen  ist. Damit aber ja kein Zweifel über die Absichten übrigbleibe, die hier  in Wort und Bild verfolgt werden, faßt sie der Autor in kräftiger  Sprache im Vorbericht zusammen: „Vor länger denn einem Jahrtausend  drungen die Römer in Deutschland ein und brachten mit ihre Legionen  und Oratoren, die Legionen wurden geschlagen und die Oratoren ent-  züngelt ... die lezte zwo Jahrhunderte schickte uns Italien Atheisten,  Machiavelle, welsche Sünden und Jesuiten; das Gute und Schlechte, was  wir noch von dannen bekommen, sind Citronen, Pomeranzen, Macaroni,  Reliquien, Genueser Lotto, Castraten und Päbstliche Nuntien.  Keins von allen diesen Producten ist uns Deutsche theurer zu stehen  gekommen, als diese leztern, da sie nicht nur Deutschland um sein  Geld, sondern so viel an ihnen war, um seinen Verstand und Freiheit  hbrachten.“ ?  Zwar hat in der Publizistik des Nuntiaturstreits die Frage der  Finanzen nicht jene Bedeutung gehabt wie in der Reformationszeit der  Kampf gegen Annaten, Palliengelder und Servitien. Immerhin aber  wird, oft mit ähnlicher Leidenschaftlichkeit, die Anklage, die Kölner  1 Friedrich Karl v. Moser, Geschichte der Päbstlichen Nuntien in Deutsch-  land I (Frankfurt und Leipzig 1788). — Friedrich Müller„, gen. Maler Müller,  gab 1775 eine Reihe von Idyllen heraus, darunter „Satyr Mopsus“, „Der Faun“,  „Die Schafschur“  ? Moser, Geschichte der Päbstlichen Nuntien 5—6.die lezte z Jahrhunderte schickte UNXS talien Atheisten,
Machiavelle, welsche Sünden und Jesuiten; das ute und Schlechte, W as
WIT och VO  — dannen bekommen, sind Citronen, Pomeranzen, Macaronı,
Reliquien, Genueser Lotto, Castraten un

Keins VO allen diesen Producten ıst uNns Deutsche theurer stehen
gekommen, als diese eztern, da S1e nıcht DU Deutschland seın
Geld, sondern 1e]1 ihnen WAar:, seıiınen Verstand und Freiheit
brachten.“ DA

WAar hat ın der Publizistik des Nuntiaturstreits die Frage der
Finanzen nıcht Jene Bedeutung gehabt w1€e: ın der Reformationszeit der
Kampf DSCOCH AÄnnaten, Palliengelder und Servitien. Immerhin ber
wIird, oft mıt ahnlicher Leidenschaftlichkeit, die Anklage, die Kölner

Friedrich Karl V, Mo Geschichte der äbstlichen Nuntien 1n Deutsch-
and (Frankfurt un Leipzig 1788). TIEeAdT! M ü SChH Maler Müller,
vab 1775 1Ne Reihe VO dyllen heraus, darunter „Satyr Mopsus’, „Der C  Faun  9
„Die Schaischur Mo q eschichte der Päbstlichen Nuntien
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Nuntien haäatten Unsummen on Geldern au  N den geistlichen Landen
geschleppt, nıcht 1U VO protestantischen, sondern auch VO katholischen
Publizisten erhoben un nicht zuletzt energisch gefordert, daß dieser
tinanzıellen Ausbeutung durch landfremde Prälaten 1mMm Interesse des
Staates und des allgemeinen Wohls der Untertanen ein nde machen
sel. ach konkreten quellenmäßig verbürgten Angaben ber die ab-
geflossenen Gelder, die Finanzverwaltung der Kölner Nuntiatur und
ihre immer wieder angegriffene Gebührenordnung wird 11La indessen
In der Publizistik der Zeit vergebens suchen.

Soweit WIT sehen, ıst die Forschung ıIn dieser Frage bis heute
wen1g weitergekommen. Die vorliegenden Untersuchungen ber den
Emser Kongreß und den Nuntiaturstreit haben das Problem nıicht be-
rührt, un: ber die Finanzverwaltung der Kölner untiatur ist bis
heute aum etwas bekannt geworden. Leo Mergentheim hat ZWOarLr die
Gebührenordnung des Nuntius Giuseppe Marla Sanfelice 1mMm Auszug
veröffentlicht ?, ber die Existenz un den Inhalt späterer Gebühren-
ordnungen findet sich aber nırgends eın inweis. Und doch möchte
meınen, daß behördengeschichtliche Untersuchungen ber die Kölner
Nuntiatur ber ihren Beamtenapparat ist sechr wenıg *, ber ihr
Zeremoniell, Kanzlei- und Notariatswesen, ihre Gerichtsordnung n  ul
wıe nıichts bekannt gerade dieser Frage nıcht achtlos vorbei-
gehen sollten.

Leo Die Quinquennalfakultäten PTrO foro externo.
Ihre Entstehung un: Einführung 1n deutschen Bistümern Bd. IL Kıirchen-
re Abh hrsg. Stutz H. 55 (Stuttgart 1908) M7 4 — 976 |die voll-
ständige Gebührenordnung des Nuntius Sanfelice 1n Archivio Vaticano, Nun-
ziatura di Colonia 2 9 Praxis hodierna antıquıitus ın Irıbunali Nunziaturae
Rhenae observata HC NO  > tlaxa 1UT1UumM ad praesenitem stilum redacta (Coloniae,

typographia enrTICI Tra SU S18NO0 solis, Facultatis eo Iypograph.
1656 Über diese Gebührenordnung Sanfelice mußte s1e bald wieder

zurückziehen vgl August WFr Fıne Krise der deutschen Kirche, 1n
Römische Quartalschrift 1954 S81 A Vgl hilerzu Leo Ju S Die Quellen
ZU es der Kölner Nuntiatur In Archiv un Bibliothek des Vatikans,
1N ! Quellen un Forschungen aUusSs iıtalien. Archiven un Bi  jotheken 20
(1938/1939) 251:; 25 it. Über die Notare der Kölner Nuntien hoiffe ich ın
Kürze eınen Beıtrag vorlegen können. Fıniges hierzu ındet sich
natürlich 1n den Instruktionen un Finalrelationer der Nuntien, Dn über die
ufgahben des Uditors. Vgl Heribert Raab, Die Finalrelation des Kölner
Nuntius (Gnlovannı Battista Caprara, 1: RQ5S 1955 2  E  &: och reichen
diese Angaben bel weıtem nıcht aUs, sıch e1INn SECHNAUECS Bild über den
Geschäftsgang und die Behördengeschichte der Nuntiatur USW. machen /
können. elche kirchenpolıitische Bedeutung dem Zeremaoanıiell ın den Aus-
einandersetzungen zwıischen dem Reichsepiskopat und den Kölner Nuntien 1m
15 zukommt, werde ich noch anderer Stelle zeıgen. Die umfangreichen
Sammlungen ZU dieser Frage 1MmM Archivr der Nunziatura dı Colonia vgl
darüber meın demnächst erscheinendes inventar sind ugleich 1Nne dAU S-
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Aus eıiınem Brief des Abbreviators Busch, ın dem dem Titular-
erzbischof VO Athen, Cesare LZoglio, praktische Ratschläge ber die
Einrichtung un den Aufbau der Nuntiatur ıIn Miünchen eibt,
ocht hervor, daß den Nuntien damals sechr der Geheimhaltung der
(Gebührenordnung gelegen Wäar. Busch rat Zoglio, die Gebührenordnung
weder 1ın der Kanzlei anschlagen noch kopieren oder drucken lassen,
„affınche on VecNSa nelle manı dı alcuniı malevoli, che NO prendono

screditare la Nunzilatura la Santa Sede Generalmente 51
crede che NunzIı t1ırano molti quattrıcı della loro yiurisdizione, CI
questo Linviıidia ha eccıtata la presente JuCITIa CONITO la Nunziatura °°

diese Vorsicht, die Busch 1eTr empfhiehlt, auch für rühere Zeiten
oder UU für die Jahre des Nuntiaturstreits anzunehmen 1st, MuUu VOTL-

erst dahingestellt bleiben. Im ruck sind aber offensichtlich die (je.
bührenordnungen, 1MmM nterschied etwa den Vorschriften über die
Dienststunden der Nuntiatur, damals nıcht mehr erschienen.

Für das Jahrhundert siınd UNUS be1i Forschungen ber die Kölner
Nuntiatur bisher wEel Gebührenordnungen bekannt geworden. Die
altere wurde 17923 VO dem auch durch andere Verordnungen und Maß-
nahmen für die Behördengeschichte der Nuntiatur höchst bedeutsamen
Titularerzbischof VO  —_ J arsos, (saetano de Cavalieri, erlassen. ber
60 jahre blieb sS1e Iın Kraft un bildete die Grundlage für die Gebühren-
ordnung des Nuntius Bellisomi, die zwel Jahre VOT dem FEmser Kongreß
un dem Beginn des Nuntiaturstreits 26. Januar 1784 erlassen
wurde

Die Unterschiede zwiıschen beiden Gebührenordnungen können
1er 1U urz angedeutet werden. Fast yleichlautend sınd,
VO geringfügigen Änderungen und Zusätzen 1mM ext SOWI1e VON der
Angleichung der ebühren den modernen Stand der Währung ab-
sıeht. die Abschnitte ber die den Nuntius oder die VO iıhm dele-
g]erten Richter entrichtenden Taxen. uch der Abschnitt ber den
Abbreviator ist aum verändert. Dagegen sıind die Bestimmungen Pro
Advocatis 1E geschaffen worden. Die bei de ’ Cavalieri geirennten Ver-
lügungen Pro Procuratoribus und Pro Notariis sind bei Bellisomi
SamMMENSCZOSCH und weitgehend abgeänderrt. Weggefallen sıind ]  o  ahnz
die noch In der alteren Gebührenordnung aufgezählten ]|axa Juri1um
gezeichnete Quelle eiıner noch nıcht erforschten Seite des Gesandtschalflts-
wWwWEesSCHNS. Vorerst hiıerzu Alois Meıster, Kleiner Beitrag ZU es der
Nuntiaturen. Zeremoniell der Nuntien, 1N: RQ5S 1891 159—178 Raab,
Finalrelatiıon Caprara 005 L7 8  8 Busch Nuntius Zoglio, Köln, den

1786 Nunziatura avlera Idhe Gebührenordnung des Nuntius
de’Cavalieri VO. 17253 Taxa Jurium SC  — eXpensarumtam ın Causls
justıtiae quam gratiae Pro Tribunali S. Nuntiaturae Apostolicae ad Tractum
Rheni antıquıtus 1mpressa, renovaltla, ei ad usum praesentis temporıs OmIll-

modata 1m Original ın Archivio Nunziatura di Colonia 2907, gedruckte
FxemplJA. cdieser Gebührenordnung ın Nunt B IL, 538 539 des Hıst Archivs
der Köln Über ellisomi vgl Hernbert aab { dhe Finalrelation des
Kölner Nuntius aTrTlo ellisom1 (  L  J ın RQ5S 51 1956
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SC  e CAXAPCHSaACrUumM ın Causıs gratiae praeiter dispensationes matrimoniales
Pro utroque foro SOWI1e die Taxa Juri1um s CXDECNSaACUM In Causıs
dispensationum matrımonlalium PrOoO utroque 10T0O, YUaC PCI Abbre-
viatorem ın reg1Stiro particularıi descripta, ntegre PrOo sustentandıs CO1-
vers1s ad tidem catholicam aut PCO Missionarilis vel In alı0s P10S SuSs

impendentur.
Größerer Erläuterungen bedarf die 1mM Folgenden veröffentlichten

ebührenordnung nıcht Sie zeıgt, daß 65 Bellisomi 1ne peinlich
SCHNAUEC Regelung der Gebühren und einen sauberen Dienstbetriebh

tun Waäar. Einen Vergleich mıt äahnlichen Dienstvorschriften fürstlicher
Kanzleien der Zeit wird diese Ordnung der Kölner Nuntiatur ın keiner
Hinsicht ZzU scheuen brauchen.

Text der Gebührenordnung ellisomis
Carolus ellisomi, Dei ei Apostolicae Sedis gratia Archiepiscopus

Iyanae eic.
Quemadmodum Pro Apostolici uneris Nostriı exıgentla, ın Causıs

iustıtlae ad Sacram Iribunal Nostrum devolutis devolvendis 1M-
posterum promptam SCHNDCI i1ustı1ıt1am administrare CUPpImMuS, S1C parıter
NON eX1zuam, sollicitudinis Nostrae partem mer1ıto impendendam
SSC duximus, ut omn1a ordinate, CONSONEA SCIMPDCI methodo praesertim
C1Irca deservitorum salarıa peraganiur.

Compertum s1iqgu1dem habemus., ordinationes Praedecessoribus
Nostris, praesertiim ah AÄrchiepiscopus |arsensı die 1ma Octobris
annı 17023 postremo loco editas, aliquibus ın punctıs deo PESSEC defec-
LuOSas, ut inde facıle OTIT1 possıt partıum litigantium TavahlchH.

Quare, ut deservitoribus ausarumnm ınnotescat, quid sıbı loca saları)
ex1ıgere liceat, partıumque lıtigantium indemniıtatı consulatur
CUTrTI1uUSs 1mposterum, decrevimus, taxam Oomnıum 1Uur1um ın causıs 1ustıitlae
COTam saepedicto Iribunalıi Nostro pendentibus ın TaCcsSCNS, ın fu-
turum introducendis solvendorum ejusdem defectus supplere,
iıllamque PrOo omnıum qQqUOTUM ınterest, notıtla promulgare. Exordiendo
ıtaque Nobismetipsis, utı ei Judicibus Nobis delegatis, statuımus ei
ordiınamus, ut 1Ura SCU solvantur ın modum sequentem.

DPro Eixell.mo et Rev.mo Domino Nuntio Apostolıico, et respective Judiı-
cıbus ab Eodem delegatıs.

1 0h 10Pro Sigillo Commissionis, SC  i Reseripti, S1ve ad Causam
Appellationis, S1Ve aliam UaMCUNGqUE 15 12

Dıeser NL bei de’Cayvalieri nthaält U, Angaben über die
Kosten der bischöflichen Informativprozesse, Tferner über die Taxen ProÖ CXDE-
ditione PrOV1S10N1S simplicis benefici, indulti administrandıi. Notarıatus Apo-
stolicı conlirmatıionis alıenatıonum bonorum ecclesiastıcorum. Anm r ]

fl. — florenus Coloniensis. st. — stiusser =— asses. In den beiden (S@e:
bührenordnungen Stusser asses) geseizt ob obolus
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Pro Sigillo C1tat10n1s Cu inhıbitione V1 OM MISS10115 st oh

15SCHu Reseripti ad Causaml appellationis
Pro Sigillo CULIUSCUNGYUC Mandatıiı poenaliıs CUIN clausula
Pro Sigillo CULUSCUNGUC Mandatıi S1NE clausula 15 D
Pro Sigillo simplicıs Monitoril, vel C1tat1l0onN1s ad reSPON-

dendum, vel ad alium uUCMCUNGUC effectum ()
Pro Sigillo Monitorii vel cıtatı1ıonıs habentis 1insertam SUD-

plicam
Pro Sigillo ( ommissionis ad examınandum testes ()
Quoad (ivıtatem VCIO, et Patriam Leodiensem servabıtur

consuetudo ab ant1quo recepta solvendi Excell ei
Rev ANuntio Apostolico tantum id quod solvi
debet PrOo Sigillo Oommiss1ion1s SC  — RKescr1ptl, ıde-

15 12licet
I”ro Sigillo liıtterarum Juris subsidialium, S inıtıum

Causae absque narratıva PTOCESSUS expediatur 3()
Pro Sigillo litterarum Juris subsidialium, Cu narratiıva

PTOCECSSUS M()
Pro Sigillo lıtterarum compulsorialium 5()
In commissionibus ad examınandum testes, umendam

ocularem 1nspecti1onem, capıendum informationes,
vel alium effectum Civitate Coloniensi Pro QUa-
libet diaeta .

Kxtra (Civitatem Coloniensem EeTO praeter ıtınerI1s, allas-
DGUEC NECESSaTLAS DrOo qualibet diaeta

Pro Sigillo cıtatıonıs edietalis
S51 contingat, cia ad petiıt1ionem partıum ad alıquam Uni-

versıtatem transmılttı, PrOo inrotulatione ei sigıl-
atione aCcCctorum solventur

Pro Sigillo confirmationis CUJUSCUNGUC cContractius 25
Juxta magnıtudinem actorum Dro duodecim foliis CON-

SCT1p{1S utraque parte mediante Notarıo TIrıbu-
nalis Nostri solventur

Cumque aCYQ U UD S1L, ut utraque DarIs medietatem harum
sportularum solvat, hınc volumus: quod, S1 UL

defciat, CAasu qQUAC pCI sententiam
Compensantur DPars deficeiens alterl1, qUAC sportulas
integrales persolvit medietatem illarum restituere
teneatur

Pro Sigillo sententlae definitivae condemnatoriae scilicet
vel absolutoriae Causıs tantum el Rev {[).n0
Nuntio Apostolico reservaltls solventur DA

15 192Pro Sigillo sententlae em  14C, vel desertioniıs
Post publicatiıonem sententlae definitivae tam CAausıs

Kxecell et Rev Nuntio Apostolico reservalls,
UUa a b Eodem delegatıs, Pro honorarı1o, SC XTalllSs,
ut vocant Juxta quantıtatem sportularum integralium
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solvetur tertla illarum Dars, illae SUuMMMMMNam V 1- ST ob

inı florenorum NOl excedant anc s ua autem
S1 sportulae transcendant, Qquarta illarum DAaLrs sol-
venda er1T

Pro Sigillo CUJUSCUNGQUE Deecreti Judicalis Cu. Causae
COgnıtL1one Jlatıi, et a b Exeell. el Rev Nuntio
Apostolico subscripti solventur 15 19

D’ro S5igillo Mandati execultıvı Cu narratıva PTOCESSUS
acdcl ratıonem cujuslibet sententıae eidem mandato
insertae solventur 15 12

Pro Abbreviatori
Pro expeditione et publicatione sententlae definitivae

condemnatoriae scilicet vel absolutoriae aut et1am
confirmatoriae vel reiormatoriae CAauSıs tantum
Execell. eli Rev Nuntio Apostolico reservatıs
solventur D7

Pro expeditione et publicatione sententlae 146
vel desertionis eisdem Causıs 15 19

Pro expeditione confirmationis CUJUSCUNGUE contractus 15 12

Pro Advocatıis
Pro arrha, Ila a b ante advocata soluta 1O  w fuerit
Pro qualibet diaeta ıntra (iyıtatem Coloniensem 9
Extra Civiıtatem praeter ıLıNer1Ss, aliasque 1E CES  as

DPCNSAaS PrOoO qualibet diaeta
Pro salarıo Scrı1pturarum, ei quidem Pro quolibet folio

SCT1PT0 utraque parte Notarıo ad taxam CN-
deducentur ()

Salvo speclalı labore ad designationem Advocati pPCTI Pro-
curatorem exhibendum., ab Kxeell. ei Rev.
Nuntio Apostolico, vel Judicibus delegatis axando

De Notarııs et Procuratoribus
Notario Pro aCctiu appellationis pCr modum EexiIiraCcius PrO-

tocollı
Q u1ilibet adhibito esilı
Procuratori appellationem ınterponentı
Procuratori DPrLO arrha et mandato 1O fuerit Procurator

PFrI1OTFI1S instantıae 358
Procuratori PDPrOo solliceitatura CUJUSCUNGQUE Resecripti

CAausls OM  15510110 Leodiensium incluso POTTO lıt-
erarum 5()
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ST obNotarıo PrOo expeditione CcCıtatlonıs Cu inhibitione V1l

oOMM1ISS1011S SC H RKesecripti al CAausammn appellationıs 5()
Procuratori Pro illius sollicıtatura . 5()

15Notario Pro qualibet insınuatıone cıtatıonıs
Procuratori PrFrO qualibet illius o  a 15
Notarıo Pro expeditione cuJjuslibet Mandatı poenalis

clausula 18
Procuratori PrOo illius sollicitatura
Notarıo Pro expeditione cujuslibet Mandatı poenalis 116

clausula
Procuratori PrOo illius sollicitatura
Notarıo Pro expeditione Monitorii ad respondendum vel

alium qUEMCUNGU effectum
Procuratori PrOoO illius sollicitatura
Notario PrÖ expeditione Monitorii vel cıtatıonıs Cu -

serta supplicatione 12
Procuratoriı Pro illius solliceitatura 12
Notarıo PrOo expeditione OmM.  15 ad examinandum

testes ()
Procuratori PDro iıllius sollicıtatura . M()

192Notariıo PrOoO expeditione cıtatıoniıs contra testes
Procuratori pPrOo illius sollicitatura, et procuranda ı105110109-

tıone 12
Notarıo Pro receptıone cuJjuslıbet Juramentı S1V ® esti1-

us, S1IVO partibus praestandi
Notario DPro expeditione litterarum subsidialium,

S11 ınıtıum Causa®ece absque narratıva PTOCESSUS de-
Cernantur 5()

15Procuratori PrOÖ illius sollicitatura
Notarıo |9288 expeditione lıtterarum subsidialium

()narratıva TOCCSSUS
Procuratori PrOo illius sollicıtatura 15
Notarıo DFO expecitione lıtterarum compulsorialium 15
Procuralori PrOo iıllius sollicitatura el procuranda ı115110ä9-

tıone 15
Notarıo PrOÖ expeditione ciıtatıonıs ediectalis et

affigendarum
Procuratoriı PrOo illius sollicitatura et procuranda al-

M()fixione
Pro qualibet affixione cıtatıonıs edictalis .
In ommissionibus ad examınandum testes sumendam

ocularem iInspectL1onem, capiendam informationes,
vel alıum UCMCUMQUEC effectum tam Q U an exira
Ciyvitatem C oloniensem praeier ıLıner1ls aliasque
CESSar1as Pro qualibet diaeta

Procuratori parıter 2
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st obNotario DrO documento SIVE extractu CUJUSCUN  ue Deereti

interlocutori. 192
Procuratori Pro sollicitatura, eit procuranda iInsınuatione 12
Notario Pro exiractu Deereti apostillaris Cu insertione

supplicae
Procuratori Pro illıus eit Deecreti sollicitatura .
Notario Pro UOCUNGqUE Decreto SLVO interlocutorio 1ve

apostillari actıs Computentur
Procuratori parıter
Notario Pro quolibet Insınuatione CUJUSCUNGUE Deecreti

PCI facta
Procuratori PrOo transmıssıone eJusmodi Decereti ad Par-

tem vel Advocatum
Notario Pro expeditione ei publicatione sententlıae de-

Hnitivae, condemnatoriae scilicet vel absolutoriae
aut et1am conlirmatoriae

Erga QUUaIn solutionem Notarius partı trıumphanti
ractum sententıae absque exactione ulteriorum
JUFrFI1UO relaxare et1am teneatur

Procuratori partıs trıumphantis DPIo palmario inclusis
parıter Juribus PrFO sollieitura extractus sententlae

Notario Pro publicatione sententlae ecm  14a€ vel deser-
L10N1S, inclusis, ut uDrTa, Juribus extiractus

I)TrOCuratorı partıs trıumphantis, ut a. )
5()Amanuensibus Procuratoris triumphantis parıter

Testibus publicationi CUJUSCUNGUE sententlae adhıibitis 5()
Notario Dro documento SLVEe exiracitiu CUJ  qu SC[{1-

entlae (cum limitatione tamen amemorata) sol-
ventur 5()

5()Procuratori PCO illius sollicitatura
In illis CauUsls, UUaC Curila Officialatus Coloniensis ad

Iribunal Nostrum introducentur, pOst publicationem
CUJUSCUNGUE sententlae, Juxta oncordiam eatenus
inıtam, Notarıo Nostro solventur 58

Pro TEV1S1011€ actorum PCLILOrum el rubricatione eorundem,
1017 fuerit Procurator Pr1OTFC1S ınstantıae, ad rect1iıonem
cujuslibet tolii SCT1D11 utraque parte solvetur Pro-
curatorı

Pro quolibet erm1no SC iınstantıa jJudicıali, utı ei Pro
quolibet folio actorum SCT1DT{0 utraque parte, sol-
ventur Notario

Procuratori Pro observatione termınorum, utı el Dr de-
scrıptione ommunıcatıone SUuUarum serıpturarum
parıter

Volumus autem, atquedistricte PracCcC1ID1mMusS, ut quaelibet
facıes SIVE pagına actorum ad vıgıntı SCY
lineas, et quaelibet linea quindecım NCITICAa syllabus
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st obcontiinere debeat S] acta semel Conscrıpta sS1Int deper-
diıta DPrOo OVQa Conscrıptione Notarıo solvenda
erıt medietas praedictorum JUCF1UM, id est Pro quUO-
libet folio eti ınstantıa

Procuratori eadem acta sollicitanti tOto
N quando contıingat, 1NUNMLLLLOS aut alias TeSs ad protocollum

Notarıii1 Causae deponi solvetur eidem ctun de-
pOS1t10N1S medietas loreniı de singulis centum
florenis et ıterum medietas uUuN1US aCctiu extraditio-
115, SICQUE de singulis centum florenis

Pro expeditione Mandati executıvı Cu. narratıva PrO-
CESSUS ad ratıonem cujuslibet sententlae eidem Man-
dato EXECUlLLVO iInsertia solventur Notarıo

Procuratori PrOo illius sollieitatura (
Pro confectione taxae cujJuslibet instantıae Notario ()

5()Pro finalı subscriptione actorum Naotarıo
Procuratori sollicitanti 5()
Quoad postarum eti cCorrepondentiam Advocati

el Procuratores aCYy UaInN taxam producant.
Demum Ss1Cu11 volumus, quod ad taxam CXPENSaAaACrUM nıhiıl aliıud vel

alio modo qQuam TacCM1SS1S egitur CXPDPICSSUM, reierrTIl, NC ulterius
aliquid etlamsı ID1D1INUHI7N QUOD1aM debeat S1IC et1am PTraCcl1PLMUS,
quod Causlis miserabilium ECETSONACrUM, QUaAC mediante estimon10
Parochi SIVC Maxgistratus paupertatem uam CR probaverint DNCIN1LNI

quildquam, eti1am PrCO Juriıbus praesen(tı Ordinatione CONSTILULILS sol-
vendum S1IT mandantes omnıbus el singulis ad Q UOS pertine ut
nıbus ei DCI 100808871 SUpPprascrıptae taxae SCSe exactıissıme conforment
TaCcCIDUC VEeTO aCcila talı modeo ei forma, legibili charactere CONSCT'1-
bant Prout Nobis ordinatum egitur Contira-
ventlonıs contira LTaNSgTrESSOTES CO  S] dign1s POCHIS DrOo qualitate deliecti
animadvertere 1O0. defuturi

Datum C oloniae die 26 Januarı 1784

Archiepus Iyanae Ap eigenhändig)
6c: S

[ e Mandato
Rmi ei Excellmi Domini Nuntii

Busch condiectus Adams
Abbreviator Nuntiaturae (eiıgenhändig)


